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Wasserstandsnegativrekord, 

schlimmer geht’s nimmer.  
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Pfarreiengemeinschaft  

Stockheim - Ostheim 
 

Gottesdienstordnung Stockheim - Ostheim 

15.08.-15.09.2026 

 

Samstag 15.08. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 

10:15  Stockheim Messfeier zu Mariä Himmelfahrt für die (Titus Ojonyi) 
Pfarreiengemeinschaft Stockheim - Ostheim mit 
Kräutersegnung (anschl. Kreuzkapellenfest mit 
Weißwurstfrühstück)   

  

Dienstag 18.08. Dienstag der 20. Woche im Jahreskreis 

19:00  Ostheim Taizé-Gottesdienst in der Kath. Kirche   (Ulrich Emge) 

 

Sonntag 23.08. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10:15  Ostheim Messfeier -  zum Patrozinium Maria Königin                                    
(Sunil Mampallil) 

 

Samstag 29.08. Enthauptung Johannes des Täufers 

18:30  Stockheim Vorabendmesse   (Sunil Mampallil) 

 

Sonntag 06.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08:30  Ostheim Messfeier   (Thomas Menzel) 

 

Sonntag 13.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10:15  Stockheim Messfeier anschl. Pfarrfest   (Titus Ojonyi) 

 

Dienstag 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

08:30  Ostheim Schulanfangsgottesdienst  der Grundschule Ostheim in 
der evang. Kirche   

10:00  Ostheim Schulanfangsgottesdienst der Dr.-Alfred-Hauser-Schule 
Ostheim  in der evang. Kirche   
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Informationsabend zur Erstkommunion 2027 am Donnerstag, den 

01.10.2026 um 19:30 Uhr im Pfarrheim Oberstreu (Kirchstraße 9) für 

die Pfarreiengemeinschaften Franziska Streitel Mellrichstadt und 

Stockheim-Ostheim. 

Das Anmeldeformular finden Sie auf der Homepage 

www.mellrichstadt.bistum-wuerzburg.de unter                                    

Menü >> Lebensbegleitung >> Erstkommunion. Bitte geben Sie das 

ausgefüllte Anmeldeformular bis spätestens 18. September 2026 in 

einem der Pfarrbüros ab. 

Bitte beachten Sie, dass die Unterlagen von beiden Elternteilen 

unterschrieben werden müssen. 

 

Studien- und Pilgerreise nach ROM & ASSISI, 16.-23. Juni 

2027  

Die Reise startet mit dem Bus in Mellrichstadt und führt uns mit dem 

Flugzeug von Frankfurt zu unserem ersten Ziel nach ROM. Dort lernen 

wir bei einer Rundfahrt und einer Führung die Bedeutung der Ewigen 

Stadt für die antike Welt kennen und erleben das heutige Rom als 

lebendige Hauptstadt und Sitz des Papstes im Vatikan. Das zweite Ziel 

ist die Heimatstadt des heiligen Franziskus und der heiligen Klara. Als 

Gegensatz zum pulsierenden Rom liegt ASSISI im malerischen 

Umbrien. Hier werden wir uns dem Leben der beiden Heiligen dieser 

Stadt annähern. Neben den Besichtigungen, Führungen und freier Zeit 

zum Erkunden sind auch spirituelle Impulse und gemeinsame 

Eucharistiefeiern wichtige Bestandteile des Programms. Wenn Sie 

Interesse an dieser Reise haben, melden Sie sich gerne. Dann wird 

Ihnen das ausführliche Reiseprogramm und das schriftliche 

Anmeldeformular per Post oder Email zugesandt. Geistliche Leitung: 

Pfarrer Steffen Behr. Unterkunft im EZ oder DZ mit Halbpension. 

Anmeldeschluss: 01. Januar 2027. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. 

Infos und Anmeldung: steffen.behr@bistum-wuerzburg.de oder 

09773/8980177 bzw. Verwaltungsbüro Mellrichstadt 09776/264. 

  



4 
 
 

 

Der Bürgermeister informiert 
aus der Gemeinderatssitzung  
vom 28.07.2026 
 
Genehmigung des öffentlichen Protokolls der 

Gemeinderatssitzung vom 23.06.2026 

Bürgermeister Link fragt nach, ob Einwände gegen das öffentliche 

Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 23.06.2026 vorliegen. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat genehmigt das öffentliche Protokoll vom 

23.06.2026. 

Abstimmung:  dafür: 9    dagegen: 0 

Beratung und Beschlussfassung zum Haushalt 2026 

Betreffend der Nachvollziehbarkeit der Abstimmungsergebnisse wird 

hier festgehalten, dass Gemeinderat Max Wüst zur Sitzung 

erschienen ist.  

Bürgermeister Link übergibt das Wort an Kämmerin Other. Frau 

Other erklärt dem Gemeinderat den Haushalts- und Stellenplan für 

das Jahr 2026 ausführlich und informativ: 

Gesamtüberblick über die Haushaltslage 

Volumen  

Verwaltungshaus-

halt 

Das Volumen des Verwaltungshaushaltes  

liegt 2026 bei 2.865.600 € und somit um  

206.400 € über dem Volumen des Vorjahres  

(2.659.200 €). 

Volumen 

Vermögenshau-

shalt 

Das Volumen des Vermögenshaushaltes ist gestiegen 

und liegt bei 3.265.000 € (Vorjahr 2.760.800 €).  
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Steuereinnahmen Die Einnahmen der Grundsteuer A werden mit  

14.000 €, die Einnahmen der Grundsteuer B mit  

90.100 € veranschlagt.  

Die Gewerbesteuer wird im Haushaltsjahr 2026  

auf 146.000 € (Vorjahr 138.300 €) geschätzt.  

Bei der Einkommensteuerbeteiligung ist 2026 ein  

Zuwachs um 22.300 € zu verzeichnen. Die zu  

erwartende Beteiligung beträgt 613.800 €.  

Die Einkommensteuerersatzleistung steigt leicht  

auf 45.800 €.  

Schlüssel-

zuweisungen 

Im Bereich Schlüsselzuweisungen ist ein Rückgang  

zu verzeichnen. In diesem Jahr kann mit einer  

Schlüsselzuweisung in Höhe von 643.800 € 

(Vorjahr 657.100 €) gerechnet werden. 

 

Umlagenentwick-

lung 
Die Gewerbesteuerumlage beläuft sich  

voraussichtlich dieses Jahr auf 16.500 €. 

 

Die Kreisumlage liegt bei 663.600 €  

(Vorjahr 590.600 €). 

Zuführung zum  

Vermögenshaus-

halt 

Die Zuführung zum Vermögenshaushalt  

beträgt 130.900 € (Vorjahr 30.100 €). 

 

Freie 

Finanzspanne 

Im Haushaltsplan 2026 kann eine  

„Freie Finanzspanne“ von 130.900 €  

erwirtschaftet werden. 

 

Verschuldung Die Gemeinde Stockheim ist seit dem  
31.12.2020 schuldenfrei. 

Rücklagen-

entwicklung 
Im Haushaltsjahr 2026 ist eine Rücklagen- 
zuführung von 562.700 € geplant. 
 Der Endstand zum 31.12.2026 beträgt  
voraussichtlich 1,42 Mio. €. 
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Zur Nachvollziehbarkeit der Abstimmungsergebnisse wird hier im 

Protokoll festgehalten, dass Frau Gemeinderätin Diana Pachovsky 

und Gemeinderat Linus Zirk zur Sitzung erscheinen. (Die Sitzung hat 

heute früher begonnen. Der Haushaltsplan wird ausführlich anhand 

des vorher versendeten Berichtes erklärt.  

Betreffend der Friedhofsgebühren und der Neukalkulation gibt es eine 

Nachfrage. Aufgrund der neuen Grabarten erfolgt eine neue 

Kalkulation und der Erlass einer neuen Friedhofsgebührensatzung 

voraussichtlich im Herbst 2026.  

Die Haushaltslage ist stabil und die Gemeinde ist schuldenfrei. Betont 

wird, dass Kreisumlage sehr hoch (höchste in ganz Bayern) ist. Diese 

wird die Gemeinde in den nächsten Jahren schwer im 

Verwaltungshaushalt belasten und im Jahr 2028 wesentlich höher 

ausfallen. Kämmerin Other informiert den Gemeinderat, dass 

betreffend des Brandschutzes in der Mittelschule Mellrichstadt auf die 

Gemeinde finanziell einiges zukommen wird. Die Überprüfungen 

diesbezüglich werden demnächst beginnen.  

Im Investitionsprogramm ist eine Investitionspauschale des 

Freistaates Bayern in Höhe von 135.500,00 Euro eingetragen, mit der 

zu rechnen ist.  

Über das Sonderbudget des Bundes kann die Gemeinde über den 

Betrag in Höhe von 164.700,00 Euro bis zum Jahr 2032 in die 

Infrastruktur (z. B. Feuerwehr, Kindergarten, Bauhof) der Gemeinde 

investieren. 

Einwendungen von Seiten des Gemeinderats bestehen nicht. 

Beschluss 1: 

Der Haushaltsplan 2026, der im Verwaltungshaushalt in den 

Einnahmen und Ausgaben mit jeweils 2.865.600 € und im 

Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit jeweils 

3.265.000 € abschließt, wird genehmigt. 

Abstimmung:  dafür: 11    dagegen: 1 
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Beschluss 2: 

Der Stellenplan wird genehmigt.  

Abstimmung:  dafür: 11    dagegen: 1 

Genehmigung der Haushaltssatzung 2026 

 

Haushaltssatzung 

der Gemeinde Stockheim  

Landkreis Rhön-Grabfeld  

für das Haushaltsjahr 2026 

Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde 

Stockheim folgende Haushaltssatzung: 

§ 1 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

wird hiermit festgesetzt; er schließt  

im Verwaltungshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.865.600 € 

und im Vermögenshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit 3.265.000 € 

ab. 

§ 2 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0 € festgesetzt. 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden in 

Höhe von 0 € festgesetzt. 
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§ 4 

Der Steuersatz (Hebesatz) für die Gewerbesteuer wird auf 310 v. H. 

festgesetzt. 

§ 5 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 

Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 477.600 € festgesetzt. 

§ 6 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2026 in Kraft. 

Mellrichstadt,  

Gemeinde Stockheim 

Link 

1. Bürgermeister  

Nachrichtlich: Gemäß Grundsteuerreform zum 01.01.2025 wurde 

eine Satzung über die Festsetzung der Grundsteuerhebesätze 

erlassen. 

Beschluss: 

Die Haushaltssatzung 2026 wird genehmigt. 

Abstimmung:  dafür: 11    dagegen: 1 

Finanzplan mit Investitionsprogramm Haushaltsjahre 

2025 - 2029 

Kämmerin Other erläutert dem Gemeinderat den Finanzplan und das 

Investitionsprogramm bis zum Jahre 2029. 

Beschluss: 

Der Gemeinderat Stockheim genehmigt das vorliegende 

Investitionsprogramm sowie die Finanzplanung für die Jahre 2025 – 

2029. 

Abstimmung:  dafür: 11    dagegen: 1 
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Städtebauförderung: Maßnahme 18 - Park- und 

Marktscheune - Durchführung der Maßnahme 

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt Bürgermeister Link Herrn 

Architekt Wukowojac.  

Am Tanzberg in der historischen Ortsmitte wurde nach dem Abbruch 

eines Anwesens bereits eine Stellplatzfläche geschaffen. Im 

städtebaulichen Maßnahmenkonzept ist an diesem Standort die 

Maßnahme „18 Parkscheune – Angebote für den ruhenden Verkehr im 

Altort“ als Impulsprojekt mit hoher Priorität vorgesehen. Mit dem 

Vorhaben soll der ruhende Verkehr in der Ortsmitte städtebaulich 

verträglich geordnet und die ortsbildprägende Raumkante 

wiederhergestellt werden. Die vorliegende Entwurfsplanung greift 

hierzu die Typologie einer Scheune auf und fasst die bestehende 

Stellplatzfläche entlang der Hauptstraße beziehungsweise am 

Tanzberg räumlich ein.  

Vorgesehen sind insgesamt acht Pkw-Stellplätze, davon sechs mit 

einer Breite von etwa 2,75 m und zwei mit einer Breite von etwa 3,15 

m. Das Angebot wird durch rund zehn Fahrradstellplätze, eine E-Bike-

Ladestation und einen Unisex-WC-Container einschließlich der 

erforderlichen Anschlüsse in der angrenzenden Scheune ergänzt. Die 

Parkscheune soll als offene Stahltragkonstruktion mit einer 

ortsbildbezogenen Holzfassade und einem Satteldach ausgeführt 

werden. Aufgrund der offenen und durchfahrbaren Bauweise soll das 

Gebäude neben seiner Funktion als Parkscheune auch für Märkte und 

Veranstaltungen genutzt werden. Darüber hinaus umfasst der Entwurf 

die Verlegung einer Straßenleuchte, die Demontage und 

Wiedermontage des vorhandenen Gedenkschilds und Fahrrad-

ständers sowie die erforderlichen Anschluss- und Wieder-

herstellungsarbeiten.  

Die Maßnahme dient damit der gewünschten Stärkung der Ortsmitte, 

der Verbesserung des Ortsbilds und einer ortsverträglichen Mobilität 

und setzt wesentliche Ziele des städtebaulichen Maßnahmenkonzepts 

um.  

Auch aus Sicht der Städtebauförderung wird die Maßnahme 

ausdrücklich begrüßt, da die räumliche Kante und die Bauflucht  
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entlang der Hauptstraße nach dem Abbruch der ehemaligen Gebäude 

dringend wiederhergestellt werden sollten. 

Die Ausführung der gepl. Parkscheune wäre mit Schraubfundamenten 

erklärt Architekt Wukowojac. 

Es wird vorgeschlagen, die Bänke und Gabionen zu 

integrieren/einzubinden. Deshalb wird nachgefragt die Scheune im 

unteren Bereich offen zu lassen. Dies wäre möglich, entgegnet 

Architekt Wukowojac.  

Die Parkscheune wäre eine Aufwertung für das Ortsbild.  

Geplant wären zuerst einmal zwei bis drei Probebohrungen um zu 

prüfen, ob die Maßnahme überhaupt machbar ist. Ein Förderantrag 

wäre zu stellen.  

Beschluss: 

Das Gremium stimmt der Durchführung der Maßnahme „Park- und 

Marktscheune Am Tanzberg“ im Rahmen der Städtebauförderung zu. 

Die Gemeinde Stockheim trägt hierbei den Eigenanteil der Maßnahme, 

nur wenn die Förderung 80% beträgt. Die Verwaltung wird beauftragt, 

den entsprechenden Zuwendungsantrag zu stellen.  

Abstimmung:  dafür: 12    dagegen: 0 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen 

Sitzung vom 19.05.2026, lt. Beschluss GR 23.06.2026 

Nachfolgende Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 

19.05.2026 sind der Öffentlichkeit bekannt zu geben, da die Gründe 

der Geheimhaltung wegfallen (Art. 52 Abs. 3 GO), lt. Beschluss 

Gemeinderat in der Sitzung vom 23.06.2026: 

TOP 22 Beschaffung von Kissensteinen zu den neu beschlossenen 

Urnenbaumgräbern im Friedhof Stockheim 

Beschluss 11:0 

Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe an die Firma 

Natursteine Gonnert, Mellrichstadt für die Beschaffung von 48  

  



11 
 
Kissensteinen für den Friedhof Stockheim zum Angebotspreis von 

7.397,04 € brutto. 

 Anfragen und Bekanntgaben 

Die nächste Gemeinderatssitzung ist am 22. September 2026 

geplant.  

Angesprochen wird die schwierige Situation beim Abholen und Bringen 

der Kindergartenkinder zur Tagesstätte. Die Eltern parken ständig auf 

dem Gehsteig. Bürgermeister Link entgegnet, dass nach 

Straßenverkehrsordnung das Parken auf Gehsteigen auch ohne 

Beschilderung verboten ist.  

Hier ist man sich einig, dass ein zusätzliches Schild (Kosten bis 400,00 

Euro) nicht aufgestellt wird. Ein Hinweis an der Kindergarten-

eingangstür muss ausreichend sein. Die Angestellten des 

Kindergartens werden gebeten in der Sonnenstraße zu parken.  

Vorgeschlagen wird, über eine Erhöhung der Gewerbesteuer zu 

beraten. Die Gewerbesteuer wurde seit dem Jahr 1994 nicht erhöht. 

Die Kämmerei wird gebeten, diesen Vorschlag zu prüfen und eine 

Sitzungsvorlage anzulegen. 

==================================================== 

 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 11. September 2026 
Redaktionsschluss ist am 3. September 2026 

Herausgeber: Gemeinde Stockheim; Kirchennachrichten: Kath. Pfarramt. 

Namentlich gezeichnete Beiträge: in Verantwortung der Verfasser. 

Redaktion: Egid Bach, Tel. 09776/5196; Bettina Benkert, Tel. 09776/7963 

gemeindeblatt-stockheim@outlook.de 

Druck: Druckerei Mack GmbH & Co. KG  
 

  

mailto:gemeindeblatt-stockheim@outlook.de
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Einmal in der Woche gehen wir mit unseren Kindern in den 

Wald. Dieses Erlebnis ist wichtiger Teil der Pädagogik. Leider 

sind der Bauwagen und der Unterstand für die Kinder baufällig 

geworden. Dank der Zusammenarbeit von Gemeinde und 

Helfern aus der Elternschaft kann unser Waldtag wieder 

regelmäßig stattfinden. Wir sind dankbar für den sanierten 

Bauwagen und den neuen Unterstand und haben dies mit 

einem kleinen Waldfest gefeiert.“ Hand in Hand „war das Lied 

der Kinder, das ausdrückt, das nur so ein solches Projekt 

gelingen kann. 
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Herzliche Einladung zum 

Kreuzkapellenfest  
an Maria Himmelfahrt (Samstag, 15. August 2026) 
 
 

Der Gottesdienst mit Kräuterbüschel-Segnung beginnt um 
10.15 Uhr an der Kreuzkapelle in Stockheim.  
 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum „Öbbes 
danoach“ mit Weißwurst-Frühstück, gekühlten Getränken sowie 
Kaffee & Kuchen ein.   
  

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
      Gemeindeteam 

 

 

 

 

 

Spende für den Waldkindergarten Ostheim 
 

Der Waldkindergarten Ostheim bedankt sich herzlich  

bei der Theatergruppe Stockheim für eine 
großzügige Spende in Höhe von 300 Euro. 

Mit dem Betrag konnten verschiedene Gebrauchsartikel 
für den Kindergartenalltag angeschafft werden, die den 

Kindern unmittelbar zugutekommen. 
Die Verantwortlichen des Waldkindergartens freuen sich 

sehr über die Unterstützung und das Engagement der 
Theatergruppe Stockheim zugunsten der 

Einrichtung. 
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Liebe VdK Familie in Stockheim,  

haben Sie auch einen Schmetterlingsflieder im Garten? 

Falls ja kann man sich dabei lange aufhalten und die 

bunten, verschiedenen, leider flüchtigen Wesen 

beobachten. Die Falter sind so hübsch, umso mehr, als 

man weiß, dass sie nicht lange leben. Schade! Viel 

mehr als da zuschauen sollte man bei der Hitze auch 

nicht tun. Deswegen heute nur ein kurzer Beitrag. 

Kommen Sie noch einigermaßen gekühlt durch die 

Hitzewellen und bleiben Sie gesund! 

Alle neuen Mitglieder im Ortsverband heißen wir 

herzlich willkommen.  

Ihre Ulrike Stanek 

Allen Geburtstagskindern im AUGUST 2026 

herzlichen Glückwunsch, alles Gute und viel 

Gesundheit.  

PS: besuchen Sie uns auf unserer Internetseite: 

www.vdk.de/ov-ostheim 

http://www.vdk.de/ov-ostheim
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Bewährter Wegweiser neu aufgelegt 

Seniorenratgeber jetzt in der achten Auflage erhältlich 

Er ist längst zu einem unverzichtbaren Begleiter für viele Bürgerinnen 

und Bürger im Landkreis Rhön Grabfeld geworden: Bereits zum achten 

Mal ist der „Seniorenratgeber und Wegweiser für Angehörige“ 

erschienen. Herausgegeben wird die Broschüre von der Fachstelle für 

Senioren und Menschen mit Behinderung am Landratsamt Rhön 

Grabfeld. 

Wer sich frühzeitig mit dem Älterwerden beschäftigen oder sich über 

Unterstützungsangebote informieren möchte, findet im neu 

aufgelegten Seniorenratgeber zahlreiche hilfreiche Informationen. Die 

Broschüre bietet einen umfassenden Überblick über die vielfältigen 

Beratungs-, Unterstützungs- und Freizeitangebote im Landkreis. Sie 

richtet sich sowohl an ältere Menschen als auch an deren Angehörige. 

Ebenso profitieren Neubürgerinnen und Neubürger oder Gäste, die 

sich über die Angebote in der Region informieren möchten. 

„Der Seniorenratgeber hat sich in den vergangenen Jahren als 

wertvoller Begleiter für viele Menschen etabliert. Er bündelt wichtige 

Informationen an einem Ort und erleichtert die Orientierung bei Fragen 

rund um das Älterwerden. Damit trägt er dazu bei, Lebensqualität, 

Selbstständigkeit und gesellschaftliche Teilhabe bis ins hohe Alter zu 

fördern“, betont Landrätin Sonja Rahm. 

Neben den Kontaktdaten zahlreicher Beratungsstellen und 

Einrichtungen informiert der Ratgeber unter anderem über Pflege und 

Betreuung, finanzielle Hilfen und Vergünstigungen, 

Wohnraumanpassung sowie Dienstleistungen für unterschiedliche 

Lebenssituationen. Ergänzt wird das Angebot durch Hinweise zu 

Kultur und Freizeit, die dazu einladen, auch im Alter aktiv und gut 

vernetzt zu bleiben. 
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Schulvorbereitende Einrichtung (SVE) 

Stockheim übernimmt Baumpatenschaft 

Nachdem vor zwei Jahren ein alter Apfelbaum am Radweg in der Nähe 

zum Tretbecken morsch war und gefällt werden musste, pflanzte der 

Obst- und Gartenbauverein (OGV) dort einen neuen Baum an. Im 

Rahmen einer kleinen Feierstunde mit musikalischer Untermalung der 

Kinder wurde offiziell die Patenschaft für den neuen Apfelbaum an die 

Schulvorbereitende Einrichtung (SVE) Stockheim übergeben. Mit der 

Baumpatenschaft übernehmen die Kinder symbolisch Verantwortung 

für „ihren“ Baum. Sie werden miterleben, wie aus dem kleinen 

Bäumchen im Laufe der Jahre ein stattlicher Obstbaum wächst. Dabei 

lernen sie ganz nebenbei viel über die Natur, den Wechsel der 

Jahreszeiten und den achtsamen Umgang mit der Umwelt. Schon 

heute freuen sich die Kinder auf die erste reichhaltige Ernte für einen 

selbstgepressten Apfelsaft 

Ein weiterer Höhepunkt der Veranstaltung war die offizielle Einweihung 

der von Albrecht Zirk gebauten Ruhebank. Sie wurde in unmittelbarer 

Nähe des Apfelbaums vom OGV aufgestellt und lädt Spaziergänger 

und Besucher zum Ausruhen und Genießen ein. Auch die Kinder 

werden die Bank künftig nutzen, um die Natur im schönen Streutal zu 

beobachten. 

Die Verantwortlichen freuten sich über das gelungene 

Gemeinschaftsprojekt und dankten allen, die mit ihrer Unterstützung 

dazu beigetragen haben. Solche Ideen zeigen, dass schon mit kleinen 

Gesten etwas Bleibendes für die Kinder von heute und die 

Generationen von morgen geschaffen werden kann. Auch 

Bürgermeister Martin Link dankte allen Unterstützern und Helfern, die 

die Umsetzung des Projekts möglich gemacht haben. 

Im Anschluss bei einem kleinen Imbiss blieb Zeit für Gespräche, bei 

dem der Apfelbaum und die Ruhebank ausgiebig in Augenschein 

genommen wurden. 
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Wie jedes Jahr sammeln wir am 14. 

August Kräuter, die dann gegen eine 

Spende für einen wohltätigen Zweck 

als Kräuterbüschel beim Kapellenfest 

am    15. August erworben werden 

können. 

Die Vorstandschaft vom                  

Obst- und Gartenbauverein 

 

 

 

 

  



18 
 

Großer Herbst- Kunsthandwerkermarkt am 

Centhaus Stockheim 

 

Am Wochenende des 5./6. September findet im und am 

historischen Centhaus, dem Gemeindezentrum „Alte Schule“ 

und dem Kirchhofgelände wieder der große Herbst- 

Kunsthandwerkermarkt statt. Mehr als 60 Anbieter aus drei 

Bundesländern werden den Besuchern wieder ein 

breitgefächertes und hochwertiges Sortiment an Kunsthandwerk 

präsentieren. Darunter ca. 20 Aussteller, die zum ersten Mal ihre 

Arbeiten vorstellen. Der Eintritt beträgt 1 Euro, Kinder sind frei. 

Öffnungszeiten sind am Samstag von 10 – 18 Uhr und am 

Sonntag von 10 – 17 Uhr. Für das leibliche Wohl am 

Kemmerparkplatz sorgt auch diesmal wieder der TSV 

Stockheim, das Centhausteam im Centhaus wird wieder Kaffee, 

Kuchen und Snacks anbieten. Weitere Infos dazu unter 

09776/5472. 
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Für den Tagesausflug ins fränkische                  

Weinland am Samstag, 17.Oktober 2026                    

sind noch einzelne Plätze frei.  

Anmeldung und nähre Infos bei Otto Müller (Tel. 9922) 
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Rhönklub Zweigverein 

Stockheim e.  V.  
 

  

 

Samstag, 22. August 2026  Abmarsch 14:00 Uhr 

Familienwanderung – Abschluss am Tretbecken. Die 

Strecke ist kinderwagen- und fahrradtauglich. 

Führung: Manfred Reitzig 
 

Sonntag, 30. August 2026  Abmarsch 10:00 Uhr 

Besuch der 150-Jahr-Feier des Zweigvereines 

Mellrichstadt. Es wird ein vielfältiges Programm geboten. 
 

Freitag, 4. September 2026  Abfahrt 15:45 Uhr 

Stadtführung in Bischofsheim (Unkostenbeitrag 5 €); 

anschl. Besuch des Marktplatzkonzertes. 

Organisation: Manfred Reitzig 
 

Sonntag, 20. September 2026 Abfahrt 10:30 Uhr 

Teilnahme an der Heidelsteinfeier 

 

Samstag, 26. September 2026 Abmarsch 13:00 Uhr 

3. Überraschungswanderung 

Führung: Manfred Reitzig 

 Änderungen vorbehalten! 

  



22 
 
  



23 
 

 

 

 

 

  



24 
 

 


